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Krankenhausbetten auf Reisen
Das Landeskrankenhaus Salzburg hat 85 Spitalsbetten ausgemustert
und an die Hilfsorganisation ADRA übergeben. Diese hat in dieser Wo-
che 46 Betten an das Krankenhaus Salgotarian (Ungarn) geliefert. Die
39 restlichen Betten gehen im Juli nach Chisinau (Moldawien). Im
Bild: Erich Bandat, Klaus Kendler und Klaus Offner von den Salzburger
Krankenanstalten (SALK). Bild: SN/ADRA

Die Heilkraft in der Biene

Eine Honigbiene, im Mörser mit
Milchzucker verrieben und danach
mit Alkohol bis ins schier Unend-
liche verdünnt und verschüttelt –
die Herstellungsweise des Arznei-
mittels Apis mellifica sorgt bei Ho-
möopathie-Kritikern immer wieder
für verständnisloses Kopfschütteln.
Und dennoch: Gerade mit Apis las-
sen sich in der Praxis beeindrucken-
de homöopathische Erfahrungen
machen. Der Arznei wohnt z. B. die
Kraft inne, einem schrill schreien-

Die Autorin ist Homöopathin im
benachbarten Bayern.

NATÜRLICH GESUND IN HOMÖOPATHISCHER DOSIS

den Kleinkind mit Ohrenschmerzen
innerhalb von Minuten zu Entspan-
nung zu verhelfen.
Eine derart prompte Besserung

können drei Globuli Apis C30 jedoch
nur in Gang setzen, wenn Symptome
da sind, die an die wohlbekannten
Auswirkungen eines Bienenstichs
erinnern: Die Schmerzen setzen
überfallsartig schnell und heftig ein,
Haut oder Schleimhaut – also auch
Trommelfell – schwellen intensiv
rosigglänzend an. Die stechenden,
brennenden, beißenden Schmerzen
sind so heftig, dass sie in aufgebrach-
te Unruhe oder in einen apathischen
Zustand versetzen.
Halsentzündungen mit stark an-

geschwollenem Zäpfchen, großflä-
chige Nesselsucht mit dick aufge-
dunsenen Augenlidern, sogar Ripp-

fell-, Bauchfell- und Hirnhautent-
zündungen gehören zumWirkungs-
bereich von Apis. Die Therapie Letz-
terer wird man hierzulande ver-
nünftigerweise der Schulmedizin
überlassen.
Die Kraft dieses Entzündungs-

mittels sollte jedoch im Bewusstsein
verankert sein, wenn man Apis-Glo-
buli in der Sommer-Notfallapotheke
mit sich führt. Apis ist kein Mittel,
das leichtfertig bei jedem Bienen-
stich verabreicht werden sollte. Es
ist nur bei Überreaktionen mit den
beschriebenen Symptomen ange-
zeigt. Normalerweise reichen in-
tensives Kühlen der Stichstelle oder
Auflegen einer rohen Zwiebel aus.

Apis hilft bei akuten
Entzündungen mit starken
glasigen Schwellungen.

BARBARA STELZER

GEBURTSTAGE

Johann Hutzinger, Bürgermeister
von Bergheim, feiert heute seinen
55. Geburtstag.

Dr. Erna Neulichedl, Mitarbeiterin
am Institut für Klinische Psycholo-
gie der Christian-Doppler-Klinik
Salzburg, feiert heute ihren 50. Ge-
burtstag.

Weiters feiern heute Geburtstag:
Margarita Schütz (86) im Senio-
renhaus Antonius in Hallwang;
Berta Mathei (86) im Senioren-
wohnhaus Puch; Hofrat Dipl.-Ing.
Horst Stinglhammer (69), Leiter
i. R. der Fachabteilung Autobahn-
bau, Land Salzburg; Peter Eder
(62), Bürgermeister von Lend, Be-
triebsschlosser.

JUBILÄEN

50-jähriges Weihejubiläum feiert
heute: Prälat em. Univ.-Prof. Dr.
Walter Neidl, Elsbethen; 40-jäh-
riges Weihejubiläum: GR P. Heinz
Lemmer, Salzburg; 25 Jahre: P.
Alexander Puchberger, Salzburg.

SPONSION

Martin Meingast aus Straßwal-
chen feierte kürzlich an der Johan-
nes-Kepler-Universität Linz seine

Sponsion zum Mag. rer. soc. oec.
An der Fachhochschule Salz-
burg/Urstein feierten kürzlich Mag.
(FH) Marlene Flöckner (Salzburg)
und Mag. (FH) Victoria Fuchs
(Lamprechtshausen) ihre Sponsion
zur Magistra (FH) für sozialwissen-
schaftliche Berufe.

DIPLOM

HTL Salzburg:
An der Höheren Lehranstalt für
Elektrotechnik haben die Ab-
schlussprüfung mit ausgezeichne-
tem Erfolg bestanden: Herbert
Mettler, Joachim Sampl und Mi-
chael Schnegg.

TODESFÄLLE

SALZBURG-STADT
Angela Weingerl (87), Pensionis-
tin; Elisabeth Weifert (82), Haus-
frau; Johann Bartik (75), Mitar-
beiter i. R. der Autobahnmeisterei.
OBERALM
Rupert Ebner (45), Tischlermeis-
ter.
SEEHAM
Stefan Russinger (65).
BAD GASTEIN
Franz Francl (78), Gemeindebe-
diensteter i. R.
RADSTADT
Matthias Jäger (85), Kraftfahrer
i. R.

Auszeichnung für Kommunalpolitiker
Bgm. a. D. Wolfgang Fanninger (li) wurde zum Ehrenbürger der Markt-
gemeinde St. Michael ernannt, Vizebgm. a. D. Peter Gell erhielt den
Ehrenring der Gemeinde. Rechts: Bgm. Manfred Sampl. Bild: SN/LÖCKER


